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Billetsorte Ermässi- Bemerkungen
gung » Billetsorte sigung" Bemerkungen

Billette einfacher Fahrt 20 % von 300 km an. Bis 200 km
1 Tag, von 201 km an 2

Tage gültig.

Kollektivbillette fürSchu-
len aller Art, Schüler-
Vereinigungen, aner-
kannte Jugendorgani-
sationen usw. und obli-
gatorische Begleiter

ca. 70% für Schüler unter 12 Jahren

„ 60% von 12-15 Jahren

„ 50% über 15 Jahre
und Studierende. Minde-
stens 8 Schüler.

Retourbillette 20 "/o bis zu 210 km \ 10 Tage
36 % von 300 km an / gültig.

Extrazüge 40-55% Mindestteilnehmerzahl 250
oder für 250 Billette 3. Kl.
zahlend. In der Regel kein
Schnellzugzuschlag.

Kinder vom vollendeten
4.—12. Altersjahr

50 °/o Abonnements ausgenom-
men.

Feste Rundfahrtbillette 10 % bis 299 km 10 Tage gültig.
20% mind. 300km45Tagegiiltig.

Das reichhaltige Verzeich-
nis liegt bei den meisten
Stationen auf.

Abonnements zum Be-
zuge von halben Bil-
leiten

I. Kl. II. Kl. III. Kl.
Fr. 152 Fr. 107 Fr. 77 für 3 Monate
„ 482 342 „ 242 „ 12

Hinterlage Fr. 5.—. Vorteilhaft
für Geschäftsleute.

Zusammenstellbare Bil-
lette für Rundfahrten,
Hin- und Rückfahrten
(besondere Couponsver-
zeichnisse)

20% mindestens 300 km, 45Tage
gültig, mit Verbindungs-
strecken für Fuss- und
Bergtouren. Beliebige
Fahrtunterbrechungen.
Sehr grosse Kombina-
tionsmöglichkeiten^ für
Ferienreisen.

Generalabonnements für
ein Netz von über
5000km (auchfürSchnell-
züge)

Achttägige Generalabonne-
ments voraussichtlich ab
1. Mai 1929.

I. Kl II. Kl. III. Kl. Bel.Fahrten
Fr. 182 Fr. 127 Fr. 92 für 15 Tage

„ 312 „ 222 „ 157 „ 30
692 „ 487 347 3 Mon.

Hinterlage Fr. 10.—. Ausserdem
besondere Ermässigungen auf
zahlreichen Bergbahnen. Belie-
bige Benützung. Das Ideal für
Vergnügungsreisende.Kollektivbillette für Qe-

Seilschaften, Vereine
und beliebige Gruppen,
auch für Familien

Nä

25—40% für 12 Teilnehmer
30-45% „ 61—120
35—50% 121—180
40-55% „ über 180

Gültigkeitsdauer je 2 Tage pro
50 km, Maximum 10 Tage. Für
Retourfahrten noch weitere Ermäs-
sigung. f/nzc/hin- oder Rückreise
gestattet mit 15% Zuschlag. Ab
1. Mai 1929 weitere Verbilligung.
Herabsetzung der Mindestteilneh-
merzahl von 12 auf 8.

here Auskunft über diese Billetarten u

Abonnements für be-
stimmte Strecken

Monatsabonnements für den all-
gemeinen Verkehr, für Schüler,
Lehrlinge und Arbeiter.

Jahresabonnements für beliebig zu-
sammengestellte Strecken von
höchstens 300 km Gesamtlänge

GutscheinezumfreienBil- Zu Geschenk- und Wohltätigkelts-
letbezug an beliebigen zwecken besonders geeignet.
Stationen 3 Monate gültig.

nd Ermässigungen erteilt jede Station.

V^ra7i5^a/tw7i^7i c/er 7iäcAs£en WocÄ£71

Aarau. 7. April: Aargauischer "Waldlauf.

Altdorf. 14. April: 100 km Rundstreckenrennen für Radfahrer.

Appenzell« 28. April: Landsgemeindetagung in Appenzell.

Arosa.
24. März: Skitour für Gäste, organisiert vom Kur- und Verkehrs-

verein Arosa.
1. April: Hörnli-Skiabfahrtsrennen um den V^anderbecher der

Hôtellerie von Arosa.
7. April: Ski-Chilhi auf Carmenna.

9./l0. April: Frühlingsskitour ^Veissfluh-Parsenn für Gäste und
Einheimische.

14. April: Schlittengymkhana.
17. April: Skirennen für Gäste.

21. April: Skitour auf das Parpaner Rothorn für Gäste und Ein-
heimische.

Baden. 13. und 14. April: Schweizerisches Tonkünstlerfest.

Basel.
19. März: Kammermusikabend im Hans Huber-Saal.
23 März: Symphonickonzert unter Leitung von F. Weingartner.
26. März: Bachchor im Münster: Bach-Mozart Kantate.

6. März—7. April: In der Kunsthalle: Grosse Plastik-Ausstellung
Antoine Bourdelle.

13. — 23. April: Schweizer Mustermesse.

27. und 29. April: Extrakonzert der Allgemeinen Musikgesellschaft
und des Basler Gesangvereins : IX. Symphonie von Beethoven.

Bern.
23. und 24. März: Palmsonntagskonzert des Berner Männerchors

und des Berner Stadtorchesters.
26. März und 23. April : Volkssymphoniekonzerte des bernischen

Orchestervereins.
29. März: Karfreitagskonzert im Münster.
11. April: Konzert im Gr. Kasinosaal unter Leitung von Eugen Papst.

14. April: Fusshall-Länderwettspiel Ungarn-Schweiz.
23. April: Klavierabend Edwin Fischer.

Caux. 7 ou 14 avril: Courses de ski du printemps aux Rochers de

Naye.
DavOS. Bis Ende März: Davoser Frühlingsskifahrten.

Efnsiedeln.
28./30. März: Feierliche Liturgie der Karwoche.
31. März: Pontifikalamt mit grosser Ostcrmesse.

Engelberg. 1./2. April: Oster-Slrirenncn in Trübjee.
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